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Vorbemerkung

Das vorliegende Literaturverzeichnis versteht sich als Komplement zum Jahrbuch 2011 und der 
dort gegebenen Hinweise. Es listet einen großen Teil der im Schönhengster Archiv in 
Göppingen verfügbaren Literatur (Druckwerke) auf. Eine Ergänzung um weitere Materialien 
ist geplant.
Nicht enthalten, aber über Internet und dortige Stellen leicht zugänglich, sind Publikationen, 
die die heutigen Städte, Gemeinden und Museen im Schönhengstgau herausgeben (z.B.: der 
Kalender 2011 des Stadtmuseums Landskron mit Persönlichkeiten der Stadt wie Peter Wurst 
und Marcus Marci von Kronland oder der jährliche Kalender mit historischen Aufnahmen des 
Stadtmuseums in Mährisch Trübau).

Der Schönhengstgau im Internet

Über 2.000 Bilder, kurze Porträts der Orte, Literatur und Mundartproben stehen unter:

www.schoenhengstgau.eu/

Weitere nützliche und informative Internet-Adressen sind:

schoenhengstgau.eu/verein/ (Schönhengster Heimatbund, Göppingen)
www.schönhengstforum.de/ (Gesprächsforum der Schönhengster)
www.kreis-landskron.de/
www.zwittau.de/

Fundstellen

Neben dem Schönhengster Archiv (Göppingen) sind für Recherche und Literatur folgende 
Bibliotheken empfohlen:

► Virtuelle Fachbibliothek Osteuropa (für Recherche)
http://www.vifaost.de/
► Osteuropa-Abteilung der Bayerischen Staatsbibliothek München
http://www.bsb-muenchen.de/
► Collegium Carolinum München
http://www.collegium-carolinum.de/
► Haus der Heimat Baden-Württemberg
http://www.hdhbw.de/

http://www.schoenhengstgau.eu/
http://www.sch�nhengstforum.de/
http://www.kreis-landskron.de/
http://www.zwittau.de/
http://www.vif
http://www.bsb
http://www.collegium
http://www.hdhbw.de/
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Ortsverzeichnisse/Statistik/Wappen

Sudetendeutsches Ortsnamenverzeichnis. Amtliches Gemeinde- und Ortsnamenverzeichnis 
der nach dem Münchner Abkommen vom 29.9.1938 (Grenzfestlegung vom 20.11.1938) zum 
deutschen Reich gekommenen Sudetendeutschen Gebiete. Bearbeitet vom Sudetendeutschen 
Archiv und Institut für Landeskunde mit Unterstützung des Collegium Carolinum. Hrsg. vom 
Institut für Landeskunde in der Bundesanstalt für Landeskunde und Raumforschung. München: 
Verlagshaus Sudetenland: 2. Auflage 1987. (Durch die SL ergänzte Auflage der Ausgabe 
1963. Auf der Homepage der SL als Download verfügbar.)
Ortslexikon Sudetenland. Oro-, hydro- und topographisches, statistisches und 
wirtschaftskundliches Nachschlagewerk, Auskunftsbuch über jeden Ort, die 
verschiedensprachigen Namen, Lage, Einwohner, Denkwürdigkeiten, Bedeutung, Post- und 
Eisenbahnstation, kommerziell-industrielle Tätigkeit nach verläßlichen amtlichen Daten. Von 
Ernst Pfohl. Nürnberg: Preußler 1987. Faks. der 3., neubearb. Aufl. des "Orientierungslexikon 
der Tschechoslowakischen Republik". Reichenberg: Verlag Gebrüder Stiepel 1931. (1. Auflage 
1921, 2. Auflage 1927)
Ortslexikon der böhmischen Länder 1910-1965. Hrsg. im Auftrag des Collegium Carolinum 
von Heribert Sturm. 2., durchgesehene Auflage. München: Oldenbourg 1995. (Geordnet nach 
der tschechischen Gebietsgliederung in politische und Gerichtsbezirke von 1930. Enthalten sind 
die z.T. auf Grund der politischen Umwälzungen gewandelten amtlichen Ortsnamen in deutsch 
und tschechisch.)
Winkler, Erwin: Die Tschechoslowakei im Spiegel der Statistik. Karlsbad [u.a.] Karl H. 
Frank1937.
Sudetendeutsches Wappenlexikon. Ortswappen (mit Beschreibungen) aus Böhmen, Mähren 
und Sudetenschlesien. Von Ales Zelenka/Tony Javora: Passau: Passiva 1985.

Familienforschung (Kirchenbücher/Matriken)

Institut für Historische Familienforschung
Leitung: Ing. Felix Gundacker
1190 Wien Pantzergasse 30/8

www.ihff.at // www.GenTeam.at

Das Institut verfügt über mehr als 1,5 Mill. Datensätze. Gedruckt sind z.B. erschienen:

Felix Gundacker: Pfarrortlexikon Mähren. Wien: Selbstverlag 2000.
- Matrikenverzeichnis der Mährischen Staatsarchive, 2 Teile, 2000.
Felix Gundacker: Pfarrortlexikon Böhmen. Wien: Selbstverlag 1998.
- Matrikenverzeichnis der Böhmischen Staatsarchive, 2 Teile, 1998.

Eine historisch interessante Zusammenstellung ist:

Josef Bezdek, Die Kirchenbücher der Schönhengster Sprachinsel. In: Mitteilungen zur 
Volks- und Heimatkunde des Schönhengster Landes, 26. Jahrgang, 1930. (I. Die Matriken der 
röm.-kath. Pfarrämter; II. Die Kirchenbücher der evangelischen Pfarrämter).
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Die klassischen Topographien

Gregor Wolny

Gregor Wolny (1793 Freiberg – 1871 Kloster Raigern) stammte aus einer wohlhabenden 
Tuchmacherfamilie, die ihm den Besuch des Gymnasiums ermöglichte. Er studierte in Brünn 
und Olmütz Philosophie und Theologie und trat 1816 im mährischen Kloster Raigern den 
Benediktinern bei. Dort widmete er sich historischen Arbeiten über Mähren, unterbrochen nur 
durch eine Tätigkeit als Professor für Weltgeschichte und Philologie am Brünner Gymnasium 
(1821-1843). Um 1825 beschloss Wolny, eine neue, über Schwoy hinausgehende Geschichte 
Mährens zu verfassen. Er unternahm ausgedehnte Wanderungen durch seine Heimat, sichtete 
mehr als 5.000 Urkunden im Kremsierer Archiv und etwa 1.500 des Olmützer Domkapitels. 
Daneben standen ihm Bestände mährischer Klöster, amtliche Statistiken und Berichte der 
Patrimonial- und kirchlichen Behörden zur Verfügung. Wolny war Ehrendoktor der Prager 
Universität. Seine mährische Topographie (Ausgabe 1846) ist bis heute das Standardwerk.
Wolny, Gregor in: Allgemeine Deutsche Biographie, hrsg. von der Historischen Kommission bei der 
Bayrischen Akademie der Wissenschaften, Band 44 (1898), ab Seite 161.

Taschenbuch für die Geschichte Mährens und Schlesiens, Jahrgang 1-3, Brünn, J.G. Trassler 
1826-29.

Die Markgrafschaft Mähren, topographisch, statistisch und historisch geschildert. Brünn: 
Selbstverlag des Verf. In Kommission der L.W. Seidel'schen Buchhandlung, 1835-1842.
- I. Band: Prerauer Kreis (1835)
- II. Band 1. Abt.: Brünner Kreis (1836)
- II. Band 2. Abt.: Brünner Kreis (1837)
- III. Band: Znaimer Kreis (1837)
- IV. Band: Hradischer Kreis (1838)
- V. Band: Olmützer Kreis (1839)
- VI. Band. Iglauer Kreis und mährische Enklaven (1842).

Die Markgrafschaft Mähren, topographisch, statistisch und historisch geschildert von Gregor 
Wolny, Benediktiner und Professor. Zweite Ausgabe, vermehrt mit 6 kolorierten Kreiskarten 
von Dr. Conrad Schenkl. Brünn: Karl Winiker 1846. Bände (alle 1846): 1. Prerauer Kreis -
2.1.+2.2. Brünner Kreis - 3. Znaimer Kreis - 4. Hradischer Kreis - 5. Ollmützer Kreis - 6. 
Iglauer Kreis.

Kirchliche Topographie von Mähren, meist nach Urkunden und Handschriften, Dr. Gregor 
Wolny, Subprior im Benediktiner-Stifte Raigern. Brünn, Selbstverlag des Verfassers 1855-
1866.
Abtheilung 1: Olmüzer Erzdiöcese: Band 1 (1855), Band 2 (1857), Band 3 (1859), Band 4 
(1862), Band 5 (1863).
Abtheilung 2: Brünner Diöcese: Band 1 (1856), Band 2 (1858), Band 3 (1860), Band 4 
(1861); General index (1866).
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Franz Josef Schwoy

Franz Josef Schwoy, auch František Josef Schwoy (11.12.1742 - 10.10.1806), war Archivar, 
Topograph und Fürstlicher Schlosshauptmann. Als Beamter der Fürstlich Dietrichstein'schen 
Domäne Nikolsburg schuf er die erste umfassende Topographie Mährens. Dabei stützte er sich 
auf zahlreiche Quellen und Originalmanuskripte des 14. bis 16. Jahrhunderts, die heute zum 
Teil nicht mehr existieren. Nach einer ersten Ausgabe 1786 und einer "Kurzgefaßten 
Geschichte des Landes Mähren" (1788) erschien die bedeutend erweiterte und maßgebliche 
drei-bändige Ausgabe der "Topographie vom Markgrafthum Mähren“ 1793-1794 in Wien 
(Olmützer Kreis; Brünner und Hradischer Kreis; Preraurer, Znaimer und Iglauer Kreis).

Topographische Schilderung des Markgrafthum Mähren. 2 Bände. Prag und Leipzig 1786.
Band 1: Einleitung, Olmützer, Preraurer und Hradischer Kreis.
Band 2: Brünner, Znaimer und Iglauer Kreis.
Kurzgefaßte Geschichte des Landes Mähren. Vom Verfasser der topographischen 
Beschreibung Mährens. Brünn: Gedruckt bei Joseph Georg Traßler 1788.
Topographie vom Markgrafthum Mähren. 3 Bände. Wien: Gedruckt bey Joseph Hraschanzky 
k.k. deutsch-und hebräischer Hofbuchdrucker und Buchhändler 1793-1794.
Band 1: Einleitung, Olmützer Kreis
Band 2: Brünner und Hradischer Kreis
Band 3: Preraurer, Znaimer und Iglauer Kreis

Johann Gottfried Sommer

Johann Gottfried Sommer (1782/1783 in Leuben bei Dresden – 11./12. November 1848 in 
Karolinenthal bei Prag) hieß eigentlich Johann Gottfried Volte und war Schriftsteller. Als Sohn 
eines Schusters entstammte er ärmlichen Verhältnissen. Autodidaktisch bildete er sich fort und 
übernahm die Lehrerstelle an einer Dorfschule. Nach anschließender Ausbildung am 
Fletcherschen Lehrerseminar in Dresden veröffentlichte Volte in den Jahren 1805 bis 1810 
mehrere Schulbücher. Sein eigentliches Interesse galt Geographie und Sprachwissenschaft, 
deshalb begann er mit der Publikation geographischer Beschreibungen. Sommer betrieb jedoch 
zu keiner Zeit eigene wissenschaftlichen Forschungen, sondern beschränkte sich auf die 
Sammlung und Aufbereitung vorhandener Erkenntnisse. Nach seiner Scheidung verließ er 1809 
Dresden und begab sich nach Böhmen, wo er sich seinen Lebensunterhalt zunächst als 
Schauspieler und Souffleur verdiente. In Prag erhielt er schließlich eine Anstellung als 
Hauslehrer und änderte seinen Familiennamen in Sommer. In dieser Zeit publizierte Sommer 
vorwiegend zur deutschen Sprachlehre und wirkte dann als Lehrer am Prager Konservatorium. 
1823 begann er mit der Herausgabe des Taschenbuches zur Verbreitung geographischer 
Kenntnisse, das bis zu seinem Tode in 26 Jahrgängen erschien. Für sein Lebenswerk gab er 
1831 die Tätigkeit als Lehrer auf und erhielt durch Kaspar Maria von Sternberg eine 
Anstellung beim Vaterländischen Museum in Böhmen, wo er die Herausgabe der statistisch-
topographischen Beschreibung des Königreiches Böhmen, die ab 1833 in 16 Bänden, der letzte 
1849 posthum erschien, vorbereitete. Unterstützt wurde er von Franz Xaver Zippe. Daneben 
wirkte Sommer lange Zeit als Redakteur der Oekonomischen Neuigkeiten und des Hesperus.
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Aus der Bibliothek meines Urgroßvaters Carl Ritter von Taschek. Das Königreich Böhmen. 
Statistisch-topographisch dargestellt, J. G. Calve'sche Buchhandlung, Prag 1833-1849.

Bd. 1. Leitmeritzer Kreis, Bd. 2: Bunzlauer Kreis, Bd. 3: Bidschower Kreis, Bd. 4: 
Königgrätzer Kreis, Bd. 5: Chrudimer Kreis, Bd. 6: Pilsner Kreis, Bd. 7: Klattauer Kreis, Bd. 
8: Prachiner Kreis, Bd. 9: Budweiser Kreis, Bd. 10: Taborer Kreis, Bd. 11: Caslaver Kreis, Bd. 
12: Kaurimer Kreis, Bd. 13: Rakonitzer Kreis, Bd. 14: Saatzer Kreis, Bd. 15: Elbogener Kreis,
Bd. 16: Berauner Kreis, Indexband.

Jaroslaus Schaller

Topographie des Königreichs Böhmen. Darinn alle Städte, Flecken, Herrschaften, Schlösser, 
Landgüter, Edelsitze, Klöster, Dörfer, wie auch verfallene Schlösser und Städte ... beschrieben 
werden. Verfasset von ... . Prag u.a.: Verlag Piskaczek u.a. Ab Bd. 5 ersch. in Wien und Prag 
in der Schönfeldschen Handlung.

16 Bände 1785-1790 und ein Registerband (Bd. 17): Topographisches Universalregister des 
Königreichs Böhmen. Darinn sowohl alle Städte, Flecken, Landgüter, Edelsitzer, Dörfer, als 
auch die merkwürdigen Flüße, Teiche, Bäche, Wälder und Berge, mit ihrer vormaligen und 
heutigen Kreislage angezeigt sind. Prag: Schönfeld-Meißner 1791. 688 S. Zugleich: Schaller, 
Jaroslaus: Topographie des Königreichs Böhmen. Band 17.

Kunstgeschichte Böhmen und Mähren

Die Markgrafschaft Mähren in kunstgeschichtlicher Beziehung. Grundzüge einer 
Kunstgeschichte dieses Landes mit besonderer Berücksichtigung der Baukunst. Eine Studie 
von August Prokop. 4 Bde. Mit einer Karte, circa 1.700 Text- und Vollillustrationen, 
genealogische Tabellen, chronologischen Baudaten etc. Wien: Druck und Kommissionsverlag 
von R. Spies & Co. 1904. Bände: 1. Frühmittelalterliche und romanische Kunst, 2. Gotik, 3. 
Renaissance, 4. Barock bis Beginn Neuzeit. Große Karte Mähren (S. 280), durchlaufende 
Paginierung.

Topographie der historischen und Kunst-Denkmale im Königreiche Böhmen von der Urzeit bis 
zum Anfange des XIX. Jahrhunderts. Hrsg. von der Archaeologischen Commission bei der 
Böhmischen Kaiser-Franz-Josef-Akademie für Wissenschaften, Literatur und Kunst. Bd. XXII: 
Der politische Bezirk Politschka. Von Z. Wirth. Prag: Verlag der Archaeologischen 
Commission 1990. (Bände teilweise in tschechisch)
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Der Schönhengstgau, seine Städte und Kreise – Literatur vor 1945

Bibliographie/Zeitschrift

- Viktor Jarmer: Zur Literatur- und Quellenkunde des Schönhengster Landes. In: Mitteilungen 
zur Volks- und Heimatkunde des Schönhengster Landes, Jahrgang 17(1921). S. 109-125.
- Josef Kunzfeld: Zur Literatur- und Quellenkunde des Schönhengster Landes. 2. Teil 
Naturwissenschaftliche Publikationen. In: Mitteilungen zur Volks- und Heimatkunde des 
Schönhengster Landes, Jahrgang 18(1922). S. 90-95.

Mitteilungen zur Volkskunde des Schönhengster Landes. Im Auftrage der "Abteilung für 
Volkskunde" des Vereines für Fortbildung des Handels- und Gewerbestandes in Mährisch 
Trübau herausgegeben von Alois Czerny und Dr. Franz Spina. Mährsch Trübau 1905. Später 
unter dem Titel: Mitteilungen zur Volks- und Heimatkunde des Schönhengster Landes. Hrsg. 
vom Museumsverein Mährisch-Trübau.

Mährisch Trübau

- Alois Czerny: Der politische Bezirk Mährisch-Trübau. Heimatkunde für Schule und Haus. 2. 
Aufl. Mährisch-Trübau 1904. Im Verlage des M.-Trübauer Lehrer-Vereines (Druck J. Czerny, 
Landskron) (1. Auflage 1882).
- Franz Fritscher: Gedenkbuch der Stadt Mährisch-Trübau und der zum ehemaligen Dominium 
gehörenden Gemeinden, welche jetzt den Land- und forstwirtschaftlichen Vereinsbezirk bilden. 
2. verbesserte Auflage. Mährisch Trübau 1880.

Zwittau

- Lick, Carl: Geschichte der Stadt Zwittau und ihrer Umgebung. Zwittau: Selbstverlag 1910.
- Lick, Carl: Beiträge zur Geschichte der Stadt Zwittau und ihrer Umgebung. Zwittau: 
Selbstverlag 1937.
- Alois Steis: Der große Robotstreit auf der Herrschaft Zwittau (1715-1786). Mitteilungen zur 
Volks- und Heimatkunde des Schönhengster Landes 1941.

Landskron

- Lehmann, Emil: Landskroner Heimatbuch. Landskroner Heimatbücherei Band 1. 2. 
vermehrte und verbesserte Auflage. Landskron 1920.
- Lehmann, Emil: Landskroner Gemeindenbuch. Landskroner Heimatbücherei Band 3. 
Landskron 1920.
- Emil Lehmann: Landskroner Urkundenbuch. Landskroner Heimatbücherei Bd. 2. Landskron 
1920
- Emil Lehmann: Landskroner Volksbuch. Landskroner Heimatbücherei Bd. 4. Landskron 
1921
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- Norbert Rieß: Die Urkunden, Begabnisse und Privilegien der Stadt Landskron in Böhmen. 
Zusammengestellt und mit Erläuterungen versehen von Norbert Rieß. Landskron 1911.
- Norbert Rieß: Kurzgefasste Geschichte der Stadt Landskron. Landskron 1912.
- Die Ortsnamen des politischen Bezirks Landskron. Dissertation an der phil. Fakultät der 
deutschen Universität in Prag. Von Maximilian Römer aus Landskron, Prag 1937.

Hohenstadt/Müglitz

- Leopold Falz: Geschichte der Stadt Hohenstadt von den ältesten Zeiten bis zum Jahre 1900. 
Hohenstadt 1920.
- Eduard Teichmann: Geschichte der Stadt Müglitz. 2 vermehrte und verbesserte Auflage. 
Müglitz 1942.
- Franz Elgner: Aus der Heimat. Sagen und geschichtliche Abrisse vom Ostrande des 
Schönhengstgaues. Verlag Deutsche Wacht (Hohenstadt) 1920.
- Geschichte der Stadt Müglitz von ihrem Entstehen bis zum Brande am 21. Mai 1841. Verlag 
Deutsche Wacht (Hohenstadt) 1916. Nachdruck einer Schrift aus dem Jahr 1841.

Sprachinsel Deutsch Brodek/Wachtl

- Joachim Blösl: Die Sprachinsel Deutsch-Brodek-Wachtl. 1. Teil: Die Geschichte der 
Sprachinsel. Znaim: Selbstverlag 1921.
- Joachim Blösl: Die Sprachinsel Deutsch-Brodek Wachtl. 2. Teil: Die Volkskunde. Znaim: 
Selbstverlag o.J. (um 1922).
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Der Schönhengstgau, seine Städte und Kreise – Literatur nach 1945

Bibliographien/Zeitschrift:

- Ausführliche Literaturverzeichnisse in den drei Bänden von Gustav Korkisch (s.u. Korkisch 
1966, 1975, 1982)
- Künzig, Johannes: Bibliographie der Schönhengster Volkskunde. Jahrbuch für Volkskunde 
der Heimatvertriebenen 4(1958), S. 243-268.

Besonders in den frühen Jahrgängen (50-er und 60-er Jahr) der "Schönhengster Heimat" (dem 
Mitteilungsblatt des Schönhengster Heimatbundes) und des "Schönhengster Jahrbuchs" finden 
sich viele interessante Beiträge zu allen Aspekten des Schönhengstgaus.

Gustav Korkisch

- Gustav Korkisch: Geschichte des Schönhengstgaues. Teil 1. Hrsg.: Collegium Carolinum. 
München: Lerche 1966.
- Gustav Korkisch: Geschichte des Schönhengstgaues. Teil 2. Hrsg.: Collegium Carolinum. 
München: Lerche 1975.
- Gustav Korkisch: Schönhengster Volkskunde. Handbuch der sudetendeutschen 
Kulturgeschichte. Band 7.Hrsg.: Collegium Carolinum. München/Wien: Oldenbourg 1982.
- Gustav Korkisch: Die Mährisch Trübauer Stadtlandschaft ("Herrschaft") auf Grund des 
ältesten Urbars von 1535-1548. Veröffentlichungen des Collegium Carolinum. Bd. 5. 
München: Robert Lerche 1960.
- Gustav Korkisch: Die Chronik des Mährisch Trübauer Webers Michael Heger (1676-1725). 
Sonderdruck aus: Bohemia. Jahrbuch des Collegium Carolinum Bd. 8, 1967, S. 334-350.
- Gustav Korkisch: Der Bauernaufstand auf der Mährisch Trübau-Türnauer Herrschaft 1706-
1713. Ein Beitrag zur Geschichte des nordmährischen Bauerntums. In: Bohemia. Jahrbuch des 
Collegium Carolinum Band 11, 1970.

Schönhengster Heimatbund (Hrsg.)

- Josef Lidl, Rudolf Pechhold, Karl Hübl: Der Schönhengstgau. Bild einer deutschen 
Sprachinsel. Schönhengster Heimatbund e.V. Stuttgart 1962.
- Josef Lidl, Rudolf Pechold: Mährisch Trübau im Schönhengstgau. Hrsg.: Kreisrat Mährisch-
Trübau und Schönhengster Heimatbund e.V. Göppingen 1965.
- Gottlieb und Friedrich Dorner: Mährisch-Trübau. Die Perle des Schönhengstgaues. Hrsg. 
vom Schönhengster Heimatbund, Göppingen 1969. (Ursprung, Lage und Aufbau der Stadt. 
Bauliche, politische, wirtschaftliche, kulturelle Entwicklung. Kirchliches, Gesellschafts- und 
Vereinsleben).
- Josef Lidl (Illustr.)/Rudolf Pechhold (Text): 12 Bilder zur Geschichte des Schönhengstgaues. 
Sonderdruck zum Schönhengster Jahrbuch 1975. Göppingen 1975.
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- AG Zwittau: Heimatbuch Zwittau. Hrsg.: Heimatkreis Zwittau/Schönhengster Heimatbund 
e.V. Göppingen 1974.
- Franz J. C. Gauglitz: Heimat Kreis Landskron. Heimatbuch für Stadt und Kreis Landskron. 
Bietigheim: Druck Otto W. Zluhan 1978.
- Franz J.C. Gauglitz. Landskroner Not und Tod. Dokumentation für den Kreis Landskron. 
Wiesentheid: Selbstverlag 1997.
- Autorengemeinschaft Hohenstadt-Müglitz: Der östliche Schönhengstgau. Ein Heimatbuch 
über die Kreise Hohenstadt-Müglitz im Ostsudetenland. Hrsg. vom Heimatkreis Hohenstadt-
Müglitz. Göppingen 1971.
- Fritz Felzmann: Geschichte der Gesang- und Musikvereine im Schönhengstgau. Göppingen: 
Schönhengster Heimatbund 1970.
- Josef Lidl (Text)/Fritz Glotzmann (Fotos): Der Schönhengstgau. Eine ehemals deutsche 
Sprachinsel. Hrsg. vom Schönhengster Heimatbund, Göppingen, 2. Auflage 1994. Ein 
Zeitdokument zum "Zustand" des Schönhengstgaus kurz nach der Samtenen Revolution.

Franz Kössler: Die Nachfahren des Lokators. Geschichte und Geschichten aus dem 
Schönhengstgau. Bad Schussenried: Gerhard Hess Verlag 2009. Halbdokumentarische 
Geschichte des Schönhengstgaus durch die Generationen.

Festschriften zu den Schönhengster Heimattagen

- Festschrift zum 2. Bundestreffen der Schönhengster in Fulda vom 30.6. bis 2.7. 1951.
- Rudolf Pechhold u.a.: Festschrift zum 4. Schönhengster Heimattag 31.7. - 3.8.1953 in 
Heidenheim/Brenz. Verlag Heidenheimer Zeitung 1953.
- Rudolf Pechhold u.a.: Zehn Jahre Patenschaft Schönhengstgau Stadt Göppingen 1955 - 1965. 
Sonderdruck aus der Schönhengster Heimat Nr. 163, Juli 1965. Göppingen.
- Gustav Korkisch/Fritz Glotzmann, u.a.: 18. Schönhengster Heimattag. Wien. 28. bis 31. Juli 
1967. Hrsg. Kulturstelle des Schönhengster Heimatbundes. Göppingen 1967.
- Hans Komar/Josef Lidl u.a.: 25. Schönhengster Heimattag. 25 Jahre Patenschaft mit 
Göppingen. Schönhengster Heimatbund, Göppingen 1980.
- Kurt Hawlitschek/Josef Lidl u.a.: Der Heimat treu verbunden. 30. Schönhengster Heimattag 
1990. 35 Jahre Patenschaft mit der Stadt Göppingen. Göppingen 1990.
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Gedenk- und Heimatbücher / Ortschroniken (nach 1945)

Zu den Orten sind die Kreise angegeben: ZWI (Zwittau) HOH (Hohenstadt) MTR (Mährisch Trübau) 
LKR (Landskron). Diese Literatur zu den Orten ist meist nur im Schönhengster Archiv in Göppingen 
verfügbar. Dort können Kopien erstellt werden (gegen Unkostenerstattung).

Abtsdorf (ZWI). Karl Mittner: 1248-1948. 700 Jahre Abtsdorf und Umgebung. Hamburg: 
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Schneckendorf, Vorder-Ehrnsdorf. Höchst (Odenwald): Selbstverlag 1973.
Briesen (MTR). Erhard G. Tabery: Briesen im Schönhengst. Seine Geschichte und seine 
Familien. Band I. und II. Frankfurt/Main: Zentralstelle für Personen- und Familiengeschichte 
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Briesen (MTR). Kurt Balzer u.a.: Briesen und Schneckendorf. Erinnerungen an Briesen und 
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1992.
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Charlottendorf (MTR). Konrad Böttcher, Karl Ledel, Franz Leischner: Kirchsprengel Grünau 
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(ca.1985).
Chirles (HOH). Franz Wolf u.a.: Das Kirchspiel Alt-Moletein im Schönhengstgau. Heimatbuch 
der Gemeinden Alt-Moletein, Chirles, Neu-Moletein, Ohrnes und Wojes. Göppingen: 
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Chirles (HOH). Josef und Reinhard Roland: Heimatbuch der Gemeinde Chirles mit Ober- und 
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Chirles (HOH). Gedenkschrift Chirles. Erstellt von der Gemeinde Chirles 1935. Bilderserien zu 
Personen, Häusern, Brauchtum, ländliches Arbeiten u.a.
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Chrises (HOH). Nimmrichter, Emil, Dieter Fiedler: Das Kirchspiel Unterheinzendorf im 
Schönhengstgau. Heimatchronik von Unterheinzendorf, Heinzhof, Chrises und Grunddorf. 
Burgau: Selbstverlag o.J. (ca. 1967).
Deutsch Bielau (ZWI). Anton Selinka: Gemeinde-Chronik von Deutsch-Bielau. Kornwestheim: 
Selbstverlag 1969.
Dittersbach (ZWI). Erich Leinweber und Adolf Jandl: Dittersbach bei P(olitschka) und seine 
Umgebung sowie Mundartliches mit Wörterverzeichnis. Nürnberg: Preußler 2009.
Dittersbach (ZWI). Franz J. Klimperle: 700 Jahre Dittersbach. Chronik. 2. erg. Aufl. Hrsg.: 
AG Heimatbuch Dittersbach. Mannheim: Selbstverlag 1992.
Dittersbach (ZWI). Franz J. Klimperle: Dittersbach mit Ortsteil Bad Goldbrunn. Ein Dorf im 
Schönhengstgau. Hrsg.: AG Heimatbuch Dittersbach. Mannheim: Selbstverlag 1975.
Dittersbach (LKR). Otto Schmied: Dittersbach – Ostböhmen. Ms. 1968 (Erweiterte Fassung 
1985).
Dittersdorf (MTR). Edmund Liepold: Heimatbuch Gemeinde Dittersdorf im Kirchspiel 
Altstadt. Hrsg.: Heimatgemeinschaft Dittersdorf. Stadtlauringen: Selbstverlag 1994.
Dittersdorf (ZWI). Johann Kössler, Julius Tuisel, Franz Prax: Gedenkbuch der Gemeinde 
Dittersdorf (mit Hohenfeld und Stillfried). Zeil am Main: Selbstverlag 1996.
Greifendorf (ZWI). Anastasia Gipfl: Greifendorf. Eine bedeutende Dorfgemeinde im 
Schönhengstgau. Erinnerungen und Erlebnisse aus unserer alten Heimat. Ettlingen: 
Selbstverlag 1972.
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Grünau (MTR). Konrad Böttcher, Karl Ledel, Franz Leischner: Kirchsprengel Grünau mit 
Charlottendorf, Pirkelsdorf, Pohres und Seibelsdorf. Gundelfingen: Selbstverlag (ca.1985).
Hermersdorf (ZWI). Hermann Horntrich: Chronik Hermersdorf. Hermersdorf wäj's amol wór. 
Nürtingen: Selbstverlag 1980.
Hinter Ehrnsdorf (MTR). Adolf Ille u.a.: Markt Krönau. Briesen, Hinter-Ehrnsdorf, Johnsdorf, 
Schneckendorf, Vorder-Ehrnsdorf. Höchst (Odenwald): Selbstverlag 1973.
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Schneckendorf, Vorder-Ehrnsdorf. Höchst (Odenwald): Selbstverlag 1973.
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Schönhengstgau. O.O.: Selbstverlag 1976. Teil 2 (1977) Familienchronik; Teil 3 (1985) 
Gefallene und Vermisste; Teil IV (1989) Heimattreffen, Einweihung St. Georgskapelle; Teil V 
(1993) Ergänzungen.
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Markt Triebendorf (MTR). Thomas Englberger: Kapellmeister Zechas Heimkehr. Dokumente 
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Markt Türnau (MTR). Maria und Bernd Militzer: Markt Türnau und Lohsen. Versuch einer 
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Markt Türnau (MTR). Viktor Gutschik: Markt Türnau und Lohsen. Umkämpfte 
Sprachgrenzorte. Ein Heimatbuch. O.O. Gulde-Druck 1978.
Markt Türnau (MTR). Gretl Strik: Die tragischen Maitage 1945 in Markt Türnau. Versuch 
einer Dokumentation. Würzburg 2000. (Zweisprachige Ausgabe deutsch-tschechisch 2002)
Michelsdorf (LKR). Rudolf Schmidt: Chronik von Michelsdorf. O.O. 1962. Von R. Schmidt 
auch: Michelsdorf und seine Häuser, handschriftliches MS o.J.
Michelsdorf (LKR). Heinrich Karl Lienert: 700 Jahre Michelsdorf. Beiträge zur Geschichte 
eines deutschen Dorfes in Ostböhmen. Ms. 1972.



15
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Originals und Ergänzungen nach 1945 durch Johann Roller.
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Selbstverlag 1975.
Ohrnes (HOH). Rudolf Schneider: Ohrnes. Eine Gemeinde im Schönhengstgau und ihre Sitten, 
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Ohrnes (HOH). Jürgen Sturma: Die Dorfgemeinde Ohrnes, Kreis Hohenstadt/Nordmähren im 
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Sandkorn im Wind der Geschichte. Hrsg.: AG Rattendorfer Chronik. Ulm: Selbstverlag 2000. 
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Schneckendorf (MTR). Adolf Ille u.a.: Markt Krönau. Briesen, Hinter-Ehrnsdorf, Johnsdorf, 
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Charlottendorf, Pirkelsdorf, Pohres und Seibelsdorf. Gundelfingen: Selbstverlag (ca.1985).
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Sichelsdorf, o.O., o.J.
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Bd. I und II).
Tschuschitz (MTR). Josef Hänsler: Heimatbuch von Tschuschitz. Zusammenstellung Dieter 
Fiedler. Göppingen: Selbstverlag 1968.
Überdörfel (ZWI). Viktor Hrubesch: Heimatbuch für Überdörfel, Körber und Böhmisch-
Lotschnau. München: Selbstverlag 1989.
Unter Heinzendorf (HOH). Nimmrichter, Emil, Dieter Fiedler: Das Kirchspiel 
Unterheinzendorf im Schönhengstgau. Heimatchronik von Unterheinzendorf, Heinzhof, 
Chrises und Grunddorf. Burgau: Selbstverlag o.J. (ca. 1967).
Vorder Ehrnsdorf (MTR). Adolf Ille u.a.: Markt Krönau. Briesen, Hinter-Ehrnsdorf, 
Johnsdorf, Schneckendorf, Vorder-Ehrnsdorf. Höchst (Odenwald): Selbstverlag 1973.
Wachtl (Sprachinsel Deutsch Brodek Wachtl). Raimund Müller u.a: Wachtler Gedenkbuch. Ein 
Versuch, das Schicksal und das Aussehen unseres Sprachinseldorfes historisch und plastisch 
der Nachwelt zu erhalten. Selbstverlag 1970.
Wachtl (Sprachinsel Deutsch Brodek Wachtl).Reinhold Huttarsch: Die Entstehung der 
Marienkapelle zu Wachtl. Schönhengster Jahrbuch 31. Jahrgang 1985.
Wojes (HOH). Franz Wolf u.a.: Das Kirchspiel Alt-Moletein im Schönhengstgau. Heimatbuch 
der Gemeinden Alt-Moletein, Chirles, Neu-Moletein, Ohrnes und Wojes. Göppingen: 
Selbstverlag 1975.
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Ausgewählte ergänzende Literatur (nach Stichworten)

Volks- und Heimatkunde vor 1945

- Mudrak, A. (Hrsg.): Schönhengster Heimatschrift. Zusammengestellt anlässlich der 
Schönhengster Heimattage 28.6. bis 5.7.1922. Zwittau: M. Morvay 1922.
- Verschiedene: Mährisch Trübau. Gerichtsbezirke Mährisch Trübau, Zwittau und Gewitsch. 
Bergland-Bezirksbücher Band 1. Hohenstadt: Bergland Verlag Fritz Burschofsky 1937.
- Martin Christian Theusner: Der Schönhengstgau. Veröffentlichungen des Instituts zur 
Erforschung des deutschen Volkstums im Süden und Südosten in München, Nr. 16, München 
1937. (Zugleich Promotion, München 1937)

Arbeitsgemeinschaft Schönhengster Heimatforscher, Mährisch Trübau (Hrsg.): Heimatkunde 
der Schönhengster Sprachinsel.
- 1. Band, 2. Heft: Erdgeschichte, von Prof. Heinrich Till, Mährisch Trübau 1933
- 1. Band, 3. Heft, Schönhengster Flora, von A. W. Hornisch, Mährisch Trübau 1932
- 3. Band, 3. Heft: Sitte und Brauch, von Karl Hübl, Mährisch Trübau 1933
- 4. Band, 4. Heft: Weberei und Heimarbeit, von Hermann König, Mährisch Trübau 1932

Arbeitsgemeinschaft der Schönhengster Heimatforscher in Mährisch Trübau: Heimatlesebuch 
für den Schönhengstgau. Erschienen sind:
- 1. Heft : Volkskunde, Mährisch-Trübau 1932
- Bilder aus der Vergangenheit des Schönhengstgaues. Heimatlesebuch für den Schönhengstgau. 
Mährisch-Trübau 1932. Eigenverlag (u.a. zur Cimburg).

Mährisch Trübau

- Fremdenverkehrsausschuss Trübau: Führer durch Mährisch Trübau und Umgebung. 
Mährisch Trübau 1914.
- Rudolf Pechhold (Stadtchronist): Mährisch Trübauer Häusergeschichte. Sterngasse/ 
Fleischhauergasse/Bräuhausgasse/Zunftgasse/Ledergasse/Schneidergasse/Bärengasse/ 
Schloßplatz/Schoß. Mährisch Trübau 1928. Sonderdruck der "Schönhengster Zeitung" in 
Mährisch Trübau (Buchdruckerei Ernst Brenner).
- Geschichtliche Nachrichten über die Brau- und Schankgerechtigkeit der Stadt Mährisch-
Trübau sowie über die Entstehung und Entwicklung des Bürgerlichen Bräuhauses in Mährisch-
Trübau (1679-1929). Herausgegeben anläßlich des 250-jährigen Bestandes des Bürgerlichen 
Bräuhauses in Mährisch Trübau von der Verwaltung, Mährisch Trübau 1929.
- Gottlieb Dorner: Das Gymnasium in Mährisch Trübau 1803-1945. Fürth: Selbstverlag 1956. 
Umfangreiche Darstellung der fachlichen Inhalte sowie der Organisation der Bildungs- und 
Erziehungsarbeit des Trübauer Gymnasiums. (Piaristengymnasium 1806-1924 und neues 
Schulgebäude 1924-1945)
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Landskron

- Michael Weiße: Auswahl aus seinem Landskroner Liederbuch von 1531. Hrsg. von Emil 
Lehmann. Landskroner Heimatbücherei Bd. 10. Landskron 1922.
- Michael Weiße: Gesangbuch der Böhmischen Brüder 1531. In Originalgetreuem Nachdruck 
herausgegeben von Konrad Ameln. Kassel/Basel: Bärenreiter 1957.
- J. Marcus Marci von Kronland: Ein Gesundheitsbüchlein. Nach einem lateinischen Druck 
vom Jahre 1683. Hrsg. von Emil Lehmann. Landskroner Heimatbücherei Bd. 7, Landskron 
1928.
- Führer durch die Sommerfrische Landskron (1929).
- Norbert Rieß, Geschichte des Augustinerchorherrenstiftes Landskron (1919).
- Erhard Gottfried Bürger: Bericht über den dritten Lehrgang der Volkshochschule für den 
Schönhengstgau im Jahre 1924. Mährisch-Trübau.
- E. Lehmann und O. Lenecek, Die Schönhengster Volkshochschule zu Annabad. Bericht über 
den ersten Lehrgang Anfang 1922, Schönhengster Heimatbücherei Heft 1, Landskron 1922.

Burg Busau

- Karl Fuchs: Geschichte der Deutschen Ordensburg und Herrschaft Busau. Wien: Seidl & 
Sohn 1905.
- Viktor Pinkava: Die Burgen Mährens. I. Die Burg Busau. Illustrationen von K. Liebscher und 
A. Král von Dobrá Voda, Fotografien: J. Planita. Olmütz: Selbstverlag 1905.

Besiedlung

- Karlheinz Tillack: Studien über Bruno v. Schauenburg und die Politik Ottokars II. v. 
Böhmen. Inaugural-Dissertation zur Erlangung des Doktorgrades der Philosophischen Fakultät 
der Westfälischen Wilhelms-Universität zu Münster (Westf.) 1959. Druck Max Kramer 
Münster/Westfalen.
- Dr. Karl Berger: Die Besiedlung des deutschen Nordmährens und Schlesiens im 13. und 14. 
Jahrhundert. Neudruck nach der 1933 erschienen Erstausgabe Verlag Adolf Gödel 
Wolfratshausen 1964.
- Inge Kuller, Die Erschließung der Böhmisch-Mährischen Höhe im Gebiet zwischen dem 
Adlergebirge und Saar im 13. Jahrhundert. Dissertation Universität Hamburg 1975. 
Wissenschaftliche Materialien und Beiträge zur Geschichte und Landeskunde der böhmischen 
Länder. Heft 18, Hrsg. vom Collegium Carolinum. München: Lerche 1975 (Trübau, Zwittau, 
Leitomischler Gebiet, Türnau und Cimburg).
- E. Schwab: Beiträge zur mährischen Siedlungsgeschichte. Brünn 1911
- Wolfgang Wann: Der Rattenfänger von Hameln. Hamelner Landeskinder zogen aus nach 
Mähren. In: Jahrbuch für sudetendeutsche Museen und Archive 1993-1994, S. 31-72.
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Landwirtschaft

- Albin Ruth/Otto Fritscher: Landwirtschaft im Schönhengstgau. Göppingen: Schönhengster 
Heimatbund e.V. 1988. Mit Beiträgen von Albin Ruth, Rudolf Pechold, Otto Fritscher, Leo 
Hübl, Franz Klug u.a. (Manuskript: A. Ruth; Vervollständigt und hrsg. von Otto Fritscher)
- Johann Neubauer: Der Bauernhof des Schönhengster Oberlandes: Bauliche Wandlungen im 
Laufe von sieben Jahrhunderten und charakteristische Eigenheiten der alten Höfe mit 
Zeichnungen, Bildbeilagen sowie der Geschichte dreier Bauernhöfe. Hrsg. vom Schönhengster 
Heimatbund in Göppingen 1989. (Kurzfassung des Neugebauer-Buches, JB 99 34ff)

Mundart

- Irmfried Benesch: Lautgeographie der Schönhengster Mundarten. Mit 30 Karten. 
Brünn/Prag/ Leipzig/Wien: Rohrer 1938. Arbeiten zur sprachlichen Volksforschung in den 
Sudetenländern. Drittes Heft (Hrsg. von Ernst Schwarz)
- Alois Kreller: Wortgeographie des Schönhengster Landes. Mit 42 Karten. Brünn/Leipzig: 
Rohrer 1939. Arbeiten zur sprachlichen Volksforschung in den Sudetenländern. Sechstes Heft 
(Hrsg. von Ernst Schwarz)
- Edmund Sandbach: Die Schönhengster Ortsnamen. Lautlehre, Wortbildungslehre und 
Etymologie. Historische und vergleichende Darstellug. Heidelberg 1922. Slavica. Beiträge zum 
Studium der Sprache, Literatur, Kultur, Volks- und Altertumskunde der Slaven Bd. 6. Hrsg. 
von M. Murko
- Die Landskroner Mundart in ihrer Entwicklung in den einzelnen Ortschaften des Gebietes. I. 
und II. Teil. Von Dr. Josef Matzke, Professor am Realgymnasium Wien XVII. Band 8 der 
Landskroner Heimatbücherei (Bd. 7 der Schönhengster Heimatbücherei). Landskron: Druck 
und Verlag von Josef Czerny 1922.
- Julius Janiczek, Der Vokalismus der Mundarten in der Schönhengster Sprachinsel, 
Dissertation Universität Freiburg in der Schweiz, Freiburg 1911.

Brauchtum

Schönhengster Lieder, Tänze, Dichtung und Brauchtum. Arbeitsblätter für Spielscharen. 
Erschienen ab 1955 als Beilage zur "Schönhengster Heimat". Sammeldruck Folge 1 und 2.
Marie Borkovcová/Irene Kunz, Schönhengster Bräuche und Sitten. Trachten, Lieder und 
Tänze, deutsch-tschechisch, Hrsg. vom Museum der Stadt Landskron und der Regionalgruppe 
Schönhengstgau, Mährisch-Trübau 2001.

- Sagen aus dem Schönhengster Land. Gesammelt von Alois Czerny. Mährisch Trübau. Verlag 
E. Nowotnys Nachfolger 1905.
- Sagen aus dem Schönhengster Land. Gesammelt von Alois Czerny (neue Folge). Verlag E. 
Nowotnys Nachfolger (M. Trübau). Gedruckt bei Josef Czerny Landskron 1906
- Ferdinand J. Jandl, Sagen aus den deutschen Teilen der Bezirke Landskron, Leitomischl und 
Politschka im östlichen Böhmen, Rudelsdorf 1905
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- Zwei Bände von Emil Lehmann: Vom Kronwald und vom Krottenpfuhl (1921), Sagenbuch 
Landskron; Beim Kratschenwirt (Landskroner Sagen und Schwänke).
- Franz J.C. Gauglitz. 999 Schönhengster Sagen und Mären. Wiesentheid: Selbstverlag 1991.
Band der Landskroner Heimatbücherei zu Sagen (Vom Kronwald und vom Krottenpfuhl, 

- Das Schönhengster Streitgedicht vom Sommer und Winter. Neu aufgefunden und 
wiederbelebt von Obl. Eduard Böhs, Rothmühl. Schönhengster Heimatbücherei Bd. 3 
Landskron 1922. Verlag Josef Czerny.
- Josef Brauner: Der Rockengang. Ein Bild aus unserer Väter Tagen. In einem Aufzuge. 
Schönhengster Heimatbücherei Band 9.Landskron: Josef Czerny 1924.
- Der Hochzeitsbitter aus dem Schönhengstgau. Hochzeits-Afferien oder Unterricht eines 
Prokurators. Neu herausgegeben von Emil Lehmann. Schönhengster Heimatbücherei. Band 2. 
Landskron1923. Verlag Josef Czerny.
- Anton Mudrak: Weihnachten der Heimat. Das Zwittauer Hirten- und Dreikönigsspiel. Band 8 
der Schönhengster Heimatbücherei, Landskron 1923.

Anton Mudrak: Krippen der Heimat. Zwittau - Neutitschein. Bd. 4 der Schönhengster 
Heimatbücherei. Landskron 1923. Verlag Josef Czerny.


